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Herr Bauer, was macht eigentlich der 
Abfallwirtschaftsbetrieb?
Der Abfallwirtschaftsbetrieb (AWB) stellt sämtliche Prozesse 
rund um die blauen, braunen und schwarzen Müllbehältnisse, die 
Wertstoffhöfe sowie die mobile Problemmüllsammlung sicher 
und verantwortet wirtschaftlich die kommunale Müllentsorgung 
im Landkreis Augsburg. Das heißt, wir sorgen dafür, dass die 
Abfallwirtschaft in der Region bestmöglich, modern und damit 
auch nachhaltig organisiert ist. Hierfür setzen wir z.B. ein 
nachhaltiges Abfallwirtschaftskonzept um, geben Tipps und 
Tricks zur Abfallvermeidung und -reduzierung und stehen 
beratend bei allen Fragen rund um das Thema Abfall zur Seite.

Was sind die wichtigsten Pfeiler Ihrer Arbeit?
An vorderster Stelle stehen für unsere Arbeit zufriedene Bürgerinnen und Bürger. Ein weiteres 
Thema sind Restmüllentsorgung, dabei auch die korrekte Mülltrennung und Recycling sowie 
generell die Abfallvermeidung. Konzepte zur Weiterentwicklung der Kreislaufwirtschaft sowie 
die Schadstoffminimierung sind dabei auch zentrale Bereiche meines Arbeitsalltags.

Hat sich die Arbeit in den letzten Jahren verändert?
In meinem Arbeitsbereich vollzieht sich ein ständiger Wandel von der Entsorgung zur 
Kreislaufwirtschaft. Auch das Thema „Abfallvermeidung“ ist in den letzten Jahren enorm 
wichtig geworden, um so Ressourcen zu sparen. Das Interesse daran ist in der Bevölkerung 
ebenfalls merklich gestiegen. In unserer Region hat sich in den letzten Jahren ebenfalls einiges 
verändert: Seit Ende 2020 werden zum Beispiel alle Biotonnen im Landkreis Augsburg beim 
Leerungsvorgang auf Störstoffe untersucht. Wenn die Detektoren am Müllfahrzeug anschlagen, 
wird die Schüttung der Tonne automatisch gestoppt und die Biotonne bleibt dann voll stehen. Die 
korrekte Mülltrennung ist hier also sehr wichtig. Die Abfälle in der Biomülltonne sind nämlich 
wertvoll. Sie werden vergärt und dabei entsteht Biogas, das dann direkt in das Erdgasnetz 
eingespeist wird. Aus den Gärresten wird außerdem Kompost und Flüssigdünger hergestellt. 

Was macht Ihnen besonders viel Freude an Ihrer Arbeit?
Mir gefällt ganz besonders, die nachhaltige Entwicklung der Abfallwirtschaft, 
um den zukünftigen Anforderungen gerecht zu werden. Natürlich ist es auch 
schön an so einem wichtigen Thema gemeinsam mit den Kolleginnen und 
Kollegen zu arbeiten – unser Team der AWB besteht aus rund 25 
Mitarbeitenden.

Was wünschen Sie sich für die Zukunft für Ihren Bereich?
Für die Zukunft wünsche ich mir eine Stärkung der kommunalen Hand, um dieses komplexe 
Thema Müll vollumfänglich bearbeiten zu können. Außerdem hoffe ich, dass das Bewusstsein 
der Bürgerinnen und Bürger für die Themen Abfallwirtschaft und Klimaschutz noch 
weiterwächst. Nur wenn wir gemeinsam an einem Strang ziehen, kann eine nachhaltige 
Kreislaufwirtschaft funktionieren. Denn nur wenn wir die Abfälle richtig trennen, können diese 
als potenzielle Rohstoffquellen genutzt werden. Falsch entsorgte Abfälle gefährden hingegen 
unsere Umwelt und unsere Gesundheit. Die richtige Abfallwirtschaft ist Klimaschutz.
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Mehr Informationen unter: www.awb-landkreis-augsburg.de


